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Berlin, 21. Februar. Der Kaiſer hat den bish. zweiten Bei⸗ 
geordneten Kaufmann und Banquier Leon Grumbach zu Saargemünd, 
im Bezirke Lothringen, zum erſten en und den Gemeinde⸗ 
rath Kaufmann Johann Franz Sibeth daſelbſt zum zweiten Beigeord⸗ 
neten dieſer Stadt; den Reg.⸗Med.⸗ Rath Dr. Karl Louis Kerſandt zu 
Königsberg i. Pr. zum Geh. Med.⸗ und vortragenden Rath im Mi⸗ 
niſterium der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗ a 
beiten, den bish. ord. Prof. Dr. Auguſt Wilmanns in Innsbruck zum 
get. in der philſoph. Fakultät der Univerſität zu Kiel; ſowie den Reg.⸗ 

dee von Bockum⸗Dolffs zu Koblenz zum Landrathe des Krei⸗ 
= ochum ernannt; der Wahl des Rektors Sievert in Stettin zum 
Direktor der daſelbſt errichteten Realſchule zweiter Ordnung die Be⸗ 
en ertheilt; und dem Land⸗Chirurgus, prak. Arzt Dr. Schwarz 

u Syke den Charakter als Sanitäts⸗Rath verleihen. 

Der prak. Arzt Dr. Richter zu Brandenburg a. H. iſt als Stadt⸗ 
phyſikus zu Brandenburg beſtätigt; an der höheren Bürgerſchule und 
dem Progymnaſium in Neuwied die Beförderung der Lehrer Dr. 
Dittmar, Gerſtenberg und J. M. Hecker zu Oberlehren a 
dem Lehrer Dr. Beyer an der Realſchule zu Rawicz das Prädikat 
Oberlehrer verliehen worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Königsberg, 24. Febr. Die Meldung von dem Untergange der 
Pillauer Brigg „Ceres“ iſt unrichtig. Nach einem heute hier eingegan⸗ 
genen Telegramme iſt das Schiff am Sonnabend, den 22. Febr., wohl⸗ 
behalten in Queenſtown angekommen. 
Würzburg, 23. Febr. General Hartmann iſt in der vergangenen 
Nacht ſeiner Krankheit erlegen. 
Wien, 24. Febr. Graf Hohenwart befindet ſich ſeit 12 Tagen in 
Wien und agitirt ſehr lebhaft gegen die Wahlreform. Obgleich derſelbe 


737 Abonnement auf Died mit Zuznahme berg dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt vier tel / 
Mörlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtel lungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


von einem großen Theil der Hofpartei unterſtützt wird, dürfte jedoch 


kein Erfolg derartiger Agitationen zu erwarten ſein. Der Klub der 
Polen bat, wie die „Wiener Korreſpondenz“ meldet, in einer am letzten 
Sonnabend abgehaltenen Sitzung den Beſchluß gefaßt, eine Spezialbe⸗ 
rathung über die vom Grafen Goluchowski vorgeſchlagenen Konzeſſionen 
nicht vorzunehmen und das Abgeordnetenhaus bei der zweiten Leſung 
des Wahlreformgeſetzes zu verlaſſen. An den Wahlen für die Delega⸗ 


; en ih 51 
nnn wurden Bon pe die l 
ſion hervorgegangenen Geſetzentwürfe befürwor⸗ 
tet. Derſelbe erklärte, daß der Präſident der Republik auf keinen an⸗ 
deren Vorſchlag eingehen und alle Gegenanträge bekämpfen würde; die 
Uneinigkeit zwiſchen der Rechten und dem rechten Zentrum wäre eine 
Thatſache; wenn jetzt die Linke, das linke und das rechte Zentrum ſich 
vereinigten, um eine gouvernementale Majorität zu bilden, fo brauchte 
die Republik alle die Gefahren, welche aus dem bisherigen Zuſammen⸗ 
gehen ſämmtlicher Royaliſten hervorgegangen wären, nicht mehr zu 
fürchten. Schließlich richtete der Redner die dringende Mahnung an 
die Linke, die von der Dreißiger-Kommiſſion ausgearbeiteten Geſetzent⸗ 
würfe gut zu heißen. Der Eindruck dieſer Anſprache war ein ſehr tie⸗ 
fer, doch kam es diesmal noch zu keiner Beſchlußfaſſung; am Mittwoch 
fol wiederum eine Verſammlung ſtattfinden. 

Paris, 21. Febr. Ein Telegramm des „Siecle“ aus Madrid vom 
23. d. meldet, daß die Regierung die Abſchaffung der Konſkription und 
die Einführung der allgemeinen obligatoriſchen Dienſtpflicht verfügt 
und einen Aufruf zum freiwilligen Eintritt in die Armee erlaſſen hat. 
Demſelben Blatte zufolge iſt es ſicher, daß Don Carlos den 17. d. die 
ſpaniſche Grenze überſchritten hat. 

Madrid, 23. Februar, Abends. Die Offiziere der Nationalgarde 
baben heute der Nationalverſammlung als Trägerin der Souveränität 
ihre Huldigung dargebracht und derſelben die Verſicherung wieder⸗ 
holt, daß ſie derſelben unter allen Umſtänden ihre Unterſtützung leihen 
würden. Der Präſident Martos dankte und erwiederte, daß die Nas 
tionalverſammlung, welche allein die legitime Trägerin der höchſten 
Gewalt ſei, den feſten Entſchluß habe, die Republik, die Freiheit und 
die Ordnung aufrecht zu erhalten. Unter Hinweiſung auf den Um⸗ 
ſtand, daß eine Anzahl Landbewohner, ohne äußere Veranlaſſung, aus 
reiem Antrieb bewaffnet nach Madrid gekommen ſei, fügte der Prä⸗ 
ſident hinzu, daß keine Partei darauf ausgehe, der Nationalverſamm⸗ 
lung Schwierigkeilen zu bereiten. Auch würden die Vertreter des 
Volkes ſchließlich keinerlei Beeinfluſſungsverſuche dulden, dieſelben ſeien 
entſchloſſen, lieber auf ihrem Poſten zu ſterben, als der Gewalt zu 
weichen, und würden die Republik vor allen Gefahren retten, möchte 
dieſelbe durch die Reaktion oder durch die Demagogie damit bedroht 
ſein. Die Verſammlung rechne auf die Unterſtützung der Armee und 
die Freiwilligen der Republik. 5 

Madrid, 24. Februar. Caſtelar von Figuerola interpellirt, er: 
klärte, daß die Komitien über die Form der Republik entſcheiden wer⸗ 
den; Katalonien wolle ſich nicht von Spanien losreißen und werde 
die Ruhe überall um jeden Preis raſch wiederhergeſtellt werden. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg) 

Barcelona, 23. Februar. Soldaten eines Infanteriebataillons 
erregten geſtern durch ihre Forderung auf Entlaſſung von der Fahne 
einige Aufregung. Die Ordnung iſt aber wiederhergeſtellt und der 
heutige Tag ruhig verlaufen. 

London, 21. Februar. In Folge eines zwiſchen Arbeitgebern und 
Arbeitnehmenden erzielten Kompromiſſes wird vorausſichtlich morgen 


von 60,000 Bergwerksarbeitern von Südwales die Arbeit wieder auf⸗ 


genommen werden. — In einer am Sonnabend ſtattgehabten Konfe⸗ 
renz der Führer der konſervativen Partei ſprach man ſich gegenüber 
der von der Regierung dem Parlamente vorgelegten iriſchen Univerſi⸗ 
tätsbill für eine entſchieden ablehnende Haltung aus; ein definiliver 
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Doſener 


Jahrgang. 


— Dieenſtag, 20. Februar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Beſchluß wurde indeß nicht gefaßt. — Wie den hieſigen Zeitungen aus 


Madrid gemeldet wird, iſt die Stimmung in den ſpaniſchen Provin⸗ 
zen nach den darüber eingegangenen Berichten eine ziemlich gedrückte. 
Namentlich befürchtet man Kun! gebungen der Alphonſiſten während 
der Karnevalszeit. — Es hat ß bier ein Komite von Karliſten ges 
bildet und einen öffentlichen Aufl erlaſſen, in welchem zu Zeichnun⸗ 
gen zur Unterſtützung der Sache son Don Karlos aufgefordert wird. 
— Nach aus Zanzibar eingetroffenen Nachrichten vom 13. d. beabſich⸗ 
tigte Sir Bartle Frere am 15. d. nach Mozambique abzugeben und 
am 8. März c. in Zanzibar wieder einzutreffen. 

Plymouth, 24. Febr. Der hamburger Dampfer „Thuringia“ 
iſt geſtern hier eingetroffen. 

Southampton, 24. Febr. Der Kapdampfer „Briton“ iſt geſtern 
hier eingetroffen. 

Kopenhagen, 21. Februar. Nach offizieller Meldung hat das 
Leuchtſchiff bei Svineboerne feine Station verlaſſen müſſen, weil feine 
Vertauung geriſſen war. Der Zeitpunkt der Wiederauslegung des 
Schiffes wird ſeiner Zeit öffentlich bekannt gemacht werden. 

Rew⸗ork, 23. Febr. Durch Erlaß des Präſidenten Grant ift 
der Senat auf den 4. März d. J. zur Sitzung einberufen. — Nach 
aus Portorico hier eingelangten Nachrichten war in Arecibo ein In⸗ 
ſurrektionsverſuch gemacht worden unter dem Rufe: Nieder mit Spa⸗ 
nien!“ Es gelang indeß, die Erhebung, bei welcher mehrere Inſur⸗ 
genten getödtet wurden, zu unterdräcden. 


— — 


Arief⸗ und Seitungsberichte. 
Berlin, 2. Februar. 

BAC. Großes Aufſehen erregt der Beſchluß der Budgetkommiſ⸗ 
ſion des Abg.⸗Hauſes, daß den Gymnaſiallehrern die 
Wohnungsgeldzuſchüſſe nicht gewährt werden ſollen, ſon⸗ 
dern daß es genüge, wenn bei denſeiben der Normal⸗Etat Anwendung 
finde. Als Grund für dieſen Beſchluß wird angegeben, daß die Ge⸗ 
haltsſätze des Normaletats ohnehin ſchon fo hoch ſeien, daß die Ge⸗ 
währung eines Wohnungsgeldzuſchuſſes die Gymnaſiallehrer erheblich 
beſſer ſtellen würde, als alle übrigen Beamlen gleicher Gehaltskate⸗ 
gorie. Dieſe Anſicht iſt ſchon in de 
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ang Plat grei ion zu lassen. Wie dies en mſeben War, bal 
der Veſchluß der Budgetkommiſſion zu einer großen Aufregung der 
Betheiligten durch das ganze Land Anlaß gegeben. Wir zweifetn nicht, 
daß das Abg.-Haus die Sache nochmals in ernſteſte Erwägung neh⸗ 
men wird. Es wird bei der zweiten Leſung des Etats der Beſchluß 
der Kommiſſion jedenfalls in Frage geſtellt werden; über den Erfolg 
einer ſolchen Anfechtung vermögen wir indeſſen Nichts vorherzuſagen. 

Die Budgetkommiſſion hat übrigens, wie die „Spener'ſche 
Zeitung“, heute beſchloſſen, über den Geſetzentwurf, betreffend die 
Wohnungszuſchüſſe für Beamte, eine dritte Leſung eintreten zu laſſen. 
Es zeigte ſich nämlich bei näherer Erwägung, daß mehrere der ge— 
faßten Beſchtüſſe ſchwer aufrecht zu erhalten ſeien und einer Reviſion 
bedürften. 

— Die von dem Kaiſer berufene Spezial-Kommiſſion zur 
Unterſuchung des Eiſenbahn⸗Konzeſſionsweſens trat heute Mittag hier 
zuſammen. Dieſelbe beſteht nunmehr aus folgenden neuen Mit⸗ 
gliedern: 

1. Von der Staatsregierung berufene Mitglieder: Präſident der 
Seehandlung Günther (Vorſitzender), Geh. Juſtizrath Hertz, Kammer⸗ 
gerichtsrath Körte, Unterſtaatsſekretär Dr. Achenbach, Geh. Finanzrath 
Schomer; 2. vom Landtag gewählte Mitglieder: Rittergutsbeſitzer von 
Tettau, Profeſſor Dr. Baumſtarck, Lasker, Rittergutsbeſitzer von Köller. 
Die Arbeiten werden vorausſichtlich eine geraume Zeit in Anſpruch 
nehmen, da das Material der Kommiſſion ungemein umfangreich zu 
werden ſcheint. 

— Die deutſchen Künſtler haben bekanntlich Grund ſich dar⸗ 
über zu beklagen, daß die Kommiſſion der wiener Ausſtellung der 
franzöſiſchen Kunſt einen bedeutend größeren und beſſeren Raum in 
der Ausſtellung eingeräumt hat als der deutſchen. Wie das „D. W. 
B.“ hört, hat die Regierung in dieſer Angelegenheit, wenn nicht ge⸗ 
rade die Initiative ergriffen, ſo doch die legitimen Anſprüche der deut⸗ 
ſchen Kunſt energiſch gewahrt, und die Künſtler ſind vollkommen ent⸗ 
ichloffen, nöthigenfalls lieber ihre materiellen Intereſſen zu opfern und 
ſich jeder Theilnahme an der Ausſtellung zu enthalten, als in dieſer 
Ehrenſache nachzugeben. Es ehrt die Kunſtgenoſſen und namentlich 
die manchmal auch etwas partikulariſtiſch gefärbten bairiſchen, daß fie 
in dieſer Angelegenheit vollkommene Einigkeit zeigen. 


— Aus glaubhafter Quelle wird der „V. 3.” verſichert, daß Hr. 
v. Keudell auf Hohen-Lübbichow bei Zehden, gegenwärtig deutſcher 
Geſandter in Konſtantinopel und 8 des früheren Mini⸗ 
ſters v. Patow, die Konzeſſion zu einer Eiſenbahn von Berlin über 
Freienwalde a. O. nach Pyritz und Stargardt, nebſt Zweigbahn über 
Varzin nach Stolpmünde erhalten hat. 


Lokales und Provinzielles. 
Boiler, 25 Februar. 

Wie wir von gut unterrichtete Seite erfahren, iſt es nun defi⸗ 
nitiv entſchieden, daß Herr v. Horn auf ſeinem gegenwärtigen Poſten 
verbleibt, zum Oberpräſidenten von Poſen iſt ein hochgeſtellter Beam⸗ 
ter in Berlin auserſehen. Die Entſcheidung dürfte ſchon in den näch⸗ 
ſten Tagen erfolgen. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 
Hamburg, 24. Februar. Aus Newyork hier eingetroffene Pri⸗ 


eitung. 
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vatdepeſchen vom 2, Februar melden, daß die Bonds i 
ziell gekündigt ſeien. „ 


Wien, 21. Februar. Die Einnahmen der Lombardi chen Eiſenbahn 

1 55 10 850 betrugen in 15 Woche = 2 1 — 5 dis — 18.5 . 
Fl., ergaben mithin gegen die enkſprechende e 

labres 68 ein Me reinnahme von 20,803 Fl. 8 * des a; 

Wien, 24. Februar. Die Einnahmen der Eliſabeth⸗ eſtbahn be 
trugen in der Woche vom 15 bis 21. Februar 173, 341 115 5 
hin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehreinnahm⸗ 
von 12,526 Fl. 

** Londoner Bank⸗Ausweis. Der neueſte wöchentliche Status 
der Bank von England vom 19. d. ergiebt gegen die letzte Aufmachung 
vom 12. d. Mts. folgenden Beſtand der N 
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d. St. St. 
Ausgefertigte Noten 4 en + 2 
Noten⸗Umlauf 24,828,095 — 54,750 
Staats⸗Depoſiten 13,674,499 + 599,414 
Bu 8 18,946,028 — 651,465 
egierungs⸗ Wicherbelten 13,380,874 + 93,186 
Privat⸗ 22,208,781 — 529,108 
Mech Vorrath 25,278,593 + 272,847 
= ae { 349,979 — 38,270 
> 3,516,650 — 3,004 
Noten⸗Reſerve 14.477,75 “ 251 
Total⸗ ZZZ „„in 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angekommene gremde vom 25 Jehruar. 


STERN’S HOTEL DE L'EUROPR. Die Rittergutsbeſ. Graf Czapski 

a. Bukowiec, v. Stablewski a. Dlonie, die Gutsbeſitzer v. omen 
g., Cieczmarki, v. Sulerzyeki a. Nowawies, d. Swiecimski a. Sedzi⸗ 
mirowie, v. Kajewski a. Kaliſch, Rabmer a. Danzig, ie 
Opitz a. Lowencin, Rentier Pobuxrski a. Lemberg, Arzt Dr. Rogge a. 
depiig, die Kaufl. Seidel a. Berlin, Zaorti a. Metz. 
ui HOTEL OR DRESDE. Die Kaufleute Voigt a. Berlin, 
Fankel 5 10 Altmann a. Laſſen, Schmidt a. 7 Trier, 
Jol u. Fiſcher g. Berlin, die Nitterguksbef Martini a. Lukowo“ 
Kraufe a. Schrudea, Gutsbeſ. Spohn a. Salignowo, Tonkünſtler 


Bendel u. Muſikverleger Erler a. Berlin, Rechtsanwalt Vatiche u. 


Frl. Vatiche a. Birnbaum, Kaufm. Schulz a. 3 
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er die Kaufleute Möller a. Kt © trem del a. Ber 
a. Wartenburg, Haber a. Berlin, Temmel a. tettin, 

3 Dia a. Köln a. R., „Danziger a. Thorn, Köcke a. Bar⸗ 
men, Baeſe a. Bremen, Rothe a. Lengenfeld, Handke a. Berlin, Baeck 
a. Berlin, Inſpektor Schmidt a. K. rezewo, Rittergutsbeſ. Graf We⸗ 
ſierski⸗Kwilecki, Majorathsherr a. Wröblewo. 

TILSNER’S BOTEL GARNM Die Rittergutsbeſ. Graf Dunin und 
Fam. a. Koſten, v. Swinarxski a. Polen, Gutsbeſ. Dreher a. Brade⸗ 
grube, die Kaufl. Heitz u. Kempin a. Berlin, L Lange a. Stuttgart, 
8 a. Görlitz, Kutzner a. Halle, Nickel a. Köln, Graf Bninski, 

arde⸗Huſaren⸗Lieut. a. Berlin, Nentier v. Tromptezynski a. Koften 
Weinhändler Silberberg a. Mainz, Hotelier Kreiſel u. Fan au 
Hirſchberg, Ingen. Mützke a. Magdeburg, Oberamtm. Mofſert a 
Siegesheim, Frau Stubbe a. Bresiau, Oberförſt. Grudner g. Neifie. 
Dir. Schweling a. Merſeburg, Student v. Trabinski a. Breslau, 
Ba, 1K 5 r gell a. n ar 
ubert a. Eichenberg, Bankier Michelſohn a. Hamburg, Guts 
Wolinski a. Dobryczyn, Techn. Korblewski a. Breslau. 1 f 
kEILER’S HOTEL ZUM ENGLISUNEN nor. Die Kaufleute Schwal⸗ 
bacher a. Würzburg, Radſchinski a. Peiſern, Buchholz a. Bomſt, 
Gumprich a. Breslau, Lippmann a. Waldenburg, 1 aus 
Inowrazlaw, Unger a. Brätz, Sielberſtein a. Schwie bus, Markuſe a. 
Kroſſen, Stock u. Miedowski a. Wreſchen, Roſenthal a. Rogafen, 
Jungmann aus Rawitſch, Kantor Davidſohn a. Schrimm, Blauſtein 
aus Gneſen. 

GASTHOF ZUR Tab T LEIPZIG. W. Franz aus Mogilno, J. 
Trauski a. Mogilno, F. Wozinski a. Mog ln. St. Przy ilsti! aus 
Schroda, Tiſchlermeiſter Carolus a. Buk, Inſpektor Klinder a. Ra⸗ 
wicz, Frau Boas a. Grätz. 


Neueſte Depeſchen. 


Wien, 25. Februar. Die wiener Zeitungen veröffentlichen ein 


kaiſerliches Handſchreiben an Andraſſy, wonach die Delegationen auf 


den 2. April nach Wien einberufen werden. 

Bern, 25 Februar. Die altkatholiſche Gemeinde in Olten beſchloß 
geſtern mit 284 von 314 Stimmen, einen neuen Pfarrer zu wählen. 
Sie nahm den Pfarrer Herzog, gegenwärtig in Krefeld, in Ausſicht, 
welcher zur Annahme der Wahl bereit fein fol. Dem Vernehmen 
nach erſah ſich denſelben auch der baſeler Diözeſankonferenz als inte⸗ 
rimiſtiſchen Bisthumsverweſer aus. — Lachat erhob auch bei dem 
berner Großrath Proteſt gegen feine Amtsentſetzung. Geſtern fand 
eine zahlreiche Verſammlung der Uitramontanen zu Ferney ſtatt. 

‚Madrid, 21. Februar. Die Vertreter der radikalen und republi⸗ 
kaniſchen Partei ernannten geſtern jederſeits einen Ausſchuß von 20 
Mitgliedern, um einen Ausgleich der Kriſis zu ſuchen. Die Ausſchüſſe 
ernannten zwei Unterausſchüſſe, aus ſieben Mitgliedern beſtehend, die 
nach längerer Sitzung zur definitiven Löſung nicht gelangten. Sie 
werden am Abend wieder zuſammentreten. Die Beſeitigung der Kriſis 
iſt wahrſcheinlich. Die Nationalverſammlung wird ſich nicht auflöſen. 
Der Kriegsminiſter beharrt auf ſeine Entlaſſung. 

London, 25. Februar. [Unterhaus.] Gladſtone erklärt 
Elphinſtone gegenüber, daß die Sendung einer Kommiſſion zur Feſt⸗ 
ſtellung der mittelaſiatiſchen Demarkationslinie unnöthig ſei, da die 
Fixirung der Grenze durch die letzten Verhandlungen ausreiche. 
Fortescue erklärt gegenüber Smith, er könne eine Bill, welche die 
Einführung des metriſchen Maß- und Gewichts⸗Syſtems betreffe, nicht 
zuſagen, worauf Smith einen darauf bezüglichen Antrag ankündigt. 


— — 


lin, Fiſcher 
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Velegraphiſche Börſenberichte. 


Köln, 22. Febeuar, Nachmittags 1. Uhr. Getreidemarkt. Weizen 
niedriger, Htefiger loko 8, 10, fremder lato 8, 7, pr. März 8, 9, pr. Mat 8 7, 

ps Juli 8, 65, pr November 7, 20. Roggen Ioto 5, 10, pr. März b, 255 
Se Mat ai b, 54, pr. Juli 5, 7, pr. November 5, 9%, Rab öl Aan gtgg bel 
Loko 12, pr. Mai 124, pr. Oktober 12½ . 

Sreslau, 24. Jebruae Nachmittags. Geireidemasti Spiritus 
pr. 100 Siter 100 pt. pr. Februar 178, pr. April⸗Mai 18. Weizen 
— Februar 85. Roggen pr. Februar und pr. April Mat 553, pr. Juni⸗ 

ult 55. R 1 pr. Jebruar 214, pr. April- Mal 214, pr. September 
Oktober 22. 

Sremen 24. Februar. Petroleum, Standard white loko 18 Mark. 

Hamburg, 24. Februar, Nachmitt. Gecretbem ak. Weizen lolo 
ruhig. Roggen loko fill, beide auf Termine matt. Weizen pr Februar 
126- n pr. 1000 Kilo getto 249 B., 247 G., pr. Februgr März 126⸗ pf. pr 
1000 Kilo wetto 243 B., 246 G., pr. ApeleDtai 126-pfD. az. 1000 Kilo netio 
2454 B., 2444 , pr Mat-Jun 126.pfdb. pr. 1000 Kilo neito 245 B., 244 G 
Roggen pr. Februar 1000 Milo netto 156 B., 155 G., er. Februar - März 
1000 Kilo gerte 156 B., 155 ., pr. April Mat 1000 Kilo netto 155 B, 
154 G., pr. Mai-Junt 1000 Kilo netto 155 B., 151 G. Hafer feſt. Ger ſte 
ſtill. Rüböl matt, loke 35, 25 Reichsmünze, pr. Mai 23 Mk. Banko, pr. 
Oktober pr. 200 Pfd. 71 Reichs münze. Spir tes matt, pr. 100 Liter 
100 pct. pr. Februar und vr. Febrnar⸗März 433, pe April⸗Mal 45 Raffee 
fer, gr 3 Uma 2000 Sad, Petrsleus matt, Standard wdite Iots 

174 © Relchseünze, pr. Rebsuar 174 ©, Reihgmünze, pr. Auguſt⸗ 
4 18 G. Reichs münze. 

London, 24. Februar. Getreidemarkt (Anfangsbericht). Der Markt 
eröffnete für ſammtliche Selreldearten feſt. — Weiter: Schnergeflöter, 

London, 24. Froruar, Vormittags. Die Getreldezufuhren vom 15 bis 
zum 21 Fedruer betrugen: Engliſcher Weizen 4882, fremder 20,453, engliſche 
Gerſte 1897, fremde 7387, eugliſche Malzgerſte 20,118, engl Hafer 679, 
fremder 18,283 Quartres. Engliſches Mehl 21,582 Sack, fremdes 10,985 
Sack und 86 Faß. 

London, 24. Februar. Getreidemarkt. (Schlußberlcht). Der 
Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei ſchleppendem Geſchäft zu vollen 
letzten Freitags preiſen. 

Liverpool 24 Februar Nachmittags. Baumwolle (Schlußberlcht). 
12,000 Ballen Umſaß, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 
Steil 

ibdeing Orleans 10 middling amerikaniſche 91 fair Dhollerah 63, 
mibdling fal: Dhollerah 63 good mid dling Dhollerad 53 middling Ddolle⸗ 
rah 43 fair Bengal 48, fair Broach 7, New fair Domra 7 , good fait 


Breslau, 24 Februar. 

2 122. bo. neue — O berſchleſiſche 224. echte Oder ⸗ Ufer ⸗ 
St. A. 129. do. do. Prioritäten 1277 Lombarden 1171. Naliener 
Siüberrent⸗ 684, Rumänier 46. Brest. Diskontobank 123 do. neue —. 
do. — 131. Schleſiſche Benkverein 1623 Schleſiſche Centralbazn 
—. Hahn Effektenbank —. Kreditaktſen 2103. Laurazütte 2694, Odber⸗ 
ſchleſiſcher Elſenbahnbeb. 1673. ODeſterreich Banknoten 923 Ruſſiſche Bank⸗ 
neten 834. Bresl. Maklerbank 154, bo. Makler B.⸗Bauk 1114. Provinz⸗ 

Ma lerbank —. Schleſiſche 1 ar Hamburger Bankverein —. 
Om. Bank 1024 Ofd. Produktenb. Bresl. Provinz.⸗Wechslerdank 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds - -Kurſe. 
Frankfurt a. M., 24. Februar, Nachrefttags 2 2 Uhr 30 Minuten. 
Feſt B aun u Straßwalchener Stammaktlen 1753, vo. Prioriiäten 794 
[Schlußkucle.] Lomb den 1 55 3 235. Kreditakiten 367. 
Türten 511 Wilerrrente 68}. Boeie 974. 1864er Losſe 174, Un- 
gart Binleihe 78). n des; 15 —. 


Auer 


Gundesauleihe —. 


Berlin n, 24 F-oruar. 


7 einatyerkehr bei lebhaften Geſchaͤft feſt geweſen und auch heut war dieſelbe 
5 Di) un) de Virtehr 3 zn An Lebens belebt waren Kredit 


Ausländiſche Fonde. 


4 holde l. Atenböre m anne 
1885 98 


irte Anl. 104% 85 Oefter. Pap.⸗Rente a 751 dz 

ea Anleihe 44101 da do, rl 687 bz 

taats-Anleize 4100 f d5 @ Oeſtr. 250 fl. Pr. Opſ4 | 984 G 

do. do. 905 88 do. 100 fl. Kred.-. — 120 5j @ 

Staatsſchuldfchetae 3 911 9 Im. Looſe (100), 5 | 974 44 

am. St Anl. 1855 3411274 5 Sch. 1884 — 973 63 

rh. 40 Thlr. Obl.— 724 & 755 denke. 5 93 bz 
Kur. u. Neum. Schld 3 884 br Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 771 n kl 
Oderdeichbau⸗Obl. 44 99 f do. Gert. A. 300 fl. 5 94 77 b 
Hexl. Stadt⸗Obl. 5 1104 m @® — fbr. in S. R. (4 77 & 6%, 77 
= — 4411018 8 art. O. 500 fl. 4 05 5 bs [etdg? 

5102 3 Kan dee d 5 tr ® 

DB. 5 1027 aab-Grazer Looſe 
wel par 44) 96 G Jranzöſ. Rente 875 
E. 5 103} 8 e e. = — „EL 
„ u. Neum. 360 8 „ umän. Anleide — — l. 

15 € do. 4* ER 0 Numän. Etſenbahn b 453 bz 

do. neue 1014 8 Ruſſ. Bodenkred. 45 5 913 b 

831 8 do. Nikolai Obli 761 & 

52 Ruff. engl. Anl. 5. 0 592 53 

„ „ „ . 705 | 92 @ 

v. 71/5911 5: 

Neue ru. engl. Anl. 3677 6 

771 bz 


5 1 Stiegl. unt 


Türk. Anleihe 1940 5 
Türk. Anleihe 186906 

do Eiſenb. Looſe 3 
Ungariſche Lone, 


Banf- und redit⸗ Aktien und 
Anutheilſcheine. 


198 57G i. — 


1600 2 


Anh. Lendes⸗Bk. 4 
Be. f. Sprit(Wrede) 5 
Barmer Bankverein 5 
Berg. Märk. Bank 4 
Berliner Bank 4 
do. Bankvereln 5 
Berl. Kaſſ⸗Verein 4 
Berl. Handels. Geſ. 4 
B. Wechslerb. 60% 
Bresl. Diskontobk. 
Bankf. L dw. Kwilecki 
Hraunſchw. Bank 
Bremer Bank 
Centralb. f. Hd. u. J. 
Coburg. Kredit. Bk. 
Danziger Priv.⸗Bk. 
Darmſtädter Kred. 9 
Darnaſt. Zettel⸗Bk. 4 113 
Deſſauer Freditbk. 146 5 ®,a158 
Berl. Depoſttenbank 5 92 bz @ 
Otſch. Unionsb. 50% 1113 61 G 


SSS 
— — 
D 
.- 
= 
* 


Die Haltung tung der Börſe war im geftrigen 


3 74, fer Madras 6, ſeir Pernam 10, fair Smyrna 8, fair 
ayptian 
Br Upland nicht unter good ordinary März April» Lieferung 9 d. 
Amſterdam, 24. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getrelde⸗ 
Narkt (Schlußbericht). Beljen 10 pr. Mai 863, pr. Oktober 
BD. Mengen 40 le pr. März 18h x. Mal 186}, pr. Oftober 103. 
Raps pr. April 407, pr. Herb 403 Fl. 
pr. Herbſt 418. — Wetter: Schnee. 
Antwerpen, 22. Februar, Nachmitt 7 4 Uhr 30 Minnt. Getzeize⸗ 
Martı (Schlupbeeicht). Weizen ruhig. en matt, inländicher 183. 
hin ſtetig. Gerſte ßeigend. Senden: ark: (Schlußzdericht.) Naf⸗ 
nirtes Type weiß, loko und pr. Bebruar 46 bz. u. B., pr. März 455 B., pr. 
September 46 bz. u B., pr. Eoptember ⸗ Doyember 47 B. N 
Antwerpen, 24. Februar. Heute und morgen den 25. d. kein Markt. 
Paris 24. Februar, Nachmitt. Frobukten markt. Röädöl ruhig, 
pr. Februar 97, 50 pr. März⸗April 95, 25, pr. zn 94, 00. Mehl 
ruhig, pr. Februar 69, 75, pr. Mau⸗April 1 1 pr. Maſ⸗Juni —, —. 
Spiritus pr. Bebrusr 58, 75. — Wetter: Bedeckt. 


Produkten - Börje, 


Berlin, 24. Februar. Wind: SO. Barometer: 822. — Thermometer: 
1° +, — Witterung: Schuteluft. — Der Verkehr in Roggen war heute 
nur ass belebt und die Stimmung recht matt, ohne daß 56 Verkäufer ſich 
zu der jenigen größern Nachglebigkeit verflehen mochten, welche zur Herbeifüh⸗ 
rung ledhafteren Handels erforderlich geweſen wäre. Loko trafen ziemiſch 
umfangreiche Offerten auf zurückhaltende Kaufluſt und der Abſatz machte ſich 
etwas lei als Sonnatend, doch iſt der Umſatz nicht als unbedeutend 
zu bezeichnen — Roggenmehl ohne weſentliche Aenderung. — Weizen 
iſt nicht nur feſt im Werthe, hat vielmehr eine Kleinigkeit höher ſich eh 
werthen laſſen. Knapp iſt nn 1 Lieferung. — Hafer loko 
unverändert, Termine ſtill. — Räböl fill, doch in etwas feſterer Haltung. 

Spiritus matt und 185 mad im Werthe bebaupter. Gekündigt 
50, 000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 5 Sgr. p. 10,000 * 


Weizen loko per 1060 mug 72-89 Rt. nach Qusl. gef. per dieſen 
Monat —, April⸗Mal 83-1 ee 8 81 51 Jun. Jul 814 
1 1050 Jul 3 791—1f b:. -+ bz. Roggen loko 

Rüge. 55. 59 Kt. nach 4 ndl 7 an Re 1. im and 17 74 


fan 755 674 ab Bain na per dieſen Monat 55% bz., U 543 —54 
ba, Mat-⸗Zunt 64 535 bz, Juni⸗Juli 533 f bz., Zull-Muguf 53—523 bz. 
Sept «Dit. 521 — 4 bz. — Werfte ol per 1000 Rtiar. 48 62 Mt. nach En ‚ 
| Tauer de 189% ie — 1 en alte Franzoſen cue 
Bankverein — t. Bantoer 1 9 Wechslerbank 1144 
ar 10%. e 6 proz. ** 

kekten⸗ Gezielt. 


a, W., 24. Bebru 52 5 10 
Jenkner 3674. {860er 4, Brangofen 346, 
b. en 2044, Süberreute 51 Bantaliien 1068, Hahr 'ſche 


Schlußkurſe) Günſti 
Silberrente 74, 00. RS 907 00 Arterien 343, 75. Hran⸗ 
London 109, 20 


ſen ar 50. Cal ler 229, 00. Nordtwefih. 218, 20. 
Faris l om n 240, 00, Kst 


Ir We 
e e 
voſe on An ont 
9 Eliſabetdbahr 147, 0 ee 
London, 24. Februar, range 4 Uhr. Ruhig. 

Konſols 99 15 alien. ö proz. Rente 65 re 178. Kürliihe 

8 ah 4. 6 prozenlige Türken de 1869 (6 Garen, Bexeh igte 
p 


Getsitager 95%, 

Galtgter 24110 

Afffektenbauk 1 
Wien, 24 Februar. 


und öſterreichiſche Renten. Bonds ruhig und gut behauptet. 
Theil belebt, namentlich Dis konto, DEN: Bader fleiniper 8 
der heut t eingeführt, in Poſten zu 122 bie 1 


St, Rommanı. 4 28 410 993 bz 
Bınfes Kreditbank 7 9 
Berater Ban? 1604 bz G 
Swb. H. Schuſter 4 130 5 @& — — 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 1204 d & 977 b3 8 
aunoverige Bank4 11 5 @ gf bz G 
oͤnigsb. Ver. ⸗ Bk. 953 bz @ 5 11025 
Leipziger Kreditbk 4 1777 65 ® 3/1746 
Luxemburger Bantz|4 1433 bz 493 
Magdeb, Privatbk. 4 107 58 1.4 914 8 
Meininger Kreditbk. 4 150 u. 1.— 493 G 
Moldau Landesbk. 4 694 
Korddeutſche Bank 4 177 etw bz 0. „ 14411005 ® 
ſtdeutſche 4 1103 4 ®& Nie Zweig. 5 791 & 
do. Produktenbankſa b Oberf .D./4 | 914 @ 
Deſtr. Kreditbank 5 |2104-94-104-1 0 E. 


Pee Ritterdank 4 112 G (55 


Poſener Prov.⸗Bk. 4 111 & 
90. Pr. Wechsl. Dlak. ö Sins 4 9 4 ® 
Breub,Kredit-Anft.|4 |1428 bz & Koſe 91 ® 
bez Bank- Anth. 43 br Be — — 
Ctr.⸗Bd. 40% 5 131 3 2987 bz M 
Rofisder Bank 4 1 Se e ae 2544 b B 
Sac ſiſche Bant 4 151 B „ Bond B 
Sale, Bantverein 4 162 3 5b. be. ala 187016 90 2 


do. do. fällig 187616 


12 ® 
75 128 un 


(Toüringer Bank 
il ae 


Weimar. Bank reub. Südbahn 5 102 B 


Orß. Hyp. Verſ. 25% 4 R. Oder⸗uferb. 1. 5 1028 18: 
nn | Rhyeitt, Pr. Oblig. 4 
Jus und auß ländiſche Prioritätes u = . 75 we — 77 
bligationen 9. III. v. u. 
ne * ub . bo, 1602,180%, 6504 101 ei 
en ⸗Maftricht e v. S. g. 1 
1 2 10 8 3 II. Em. 4/101 bz 
Schltswig 798 biz ee 
Sahle 4 991 8 . 1 9 90 
Ser. (couv.) 99 99 8] :; 
II. Ser. 3 v. St. g. 86 834 8 5 Em. 44 99 ® 
do Lit. B. 831 Thüringer I. Sri t @ | 
do. IV. Ser. 44 99 bz G do. II. Ser. 4 99 8 
N V. gr. 4 2 46 — III. Ser. 4 13904 @ 5 
VL Ser. 44 994 b G IV. V. Ser. 90 & 
155 Düſſeld. Glbf. 4 9 8 Galt Karl. Ludwb. ö a 4® 
II. 1— Lemberg Czernowiß 5 711 bz 
m. Dort, Soeft) 4 293 0 = I. Em. 5 791 bz & 
ER bee e 8® 
5 ordbahn 3 ns goyer 
* ndalt Kaſchau Oderberg 857 b G 
do. 995 Fr Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 | 824 bz © 73 
5 Lit. B., 44 994 bz Ungar. Oftbahn 72¹ bz 
Berlin -⸗Görlitzer 5 103 5 B do. Nordoftbahnib 77 , B ls 
Herlia · er 491 93 Oeſt. Nordweſtbahn ß | 9245 bi G 
do. m. 4 1892 dz ara Friedland 5 ® 
Berl. Dot Mad. 3 5 865 * & 
it. A. u. B. 4 911 bz 8 83 ow-Azomw; J 1396 G 
Lit. C. 91 ® 5 ez Woron. 5 | 924 hr ® 
81 1. She g. 91 bz G 9 5 9686 2 3 
0 III. 6 Kursk- Charkow 5 95 G 
B. S. IV. S. v. St. g 41 101 b Kurt. Kiew 5964 bz k. 96 
do. VI. Ser. do. 4 Mosto-Riäfan EB HS ( 
Bresl.-Schw.-Fr. 4 90 bz G Riäſan-Kozlow 5 96 MG 
Röin-Krefeld — — a a⸗Jvanow!“ 5 95 V 
Kölu-⸗ Mind. I. Em. =, 19 — arſchau ä 5 92 G 
„ Din 9 8 
o. do. . er 
de. III. C. d 12 Heine 5 | 96 G 
Adel) ie Veſen 


Brad und Werlas von Mi Dadır & K. f. 


Nabel loko Al}, pr. Mai 418, 


Ber! r 


Banken zum. | 


997 8 
do. do. fäll. 1877/86 994 1 821000 


gef. — Hafer loko per 1600 Ai, 39—49 Rt, nach ar ei 4 41— 
15 oft- u. weſtpreuß. 43—45, pomm. 44—45} ab Bahn 3.85 en Monat 
April. Mai 443 vz., Mat-Juni 444 bz., Junt. Juli = Se, 46} 
8 — Eebſen A 1000 Kiige Kochwaare 47—54 Ni. Qual. Butter 
ware 42 nach Dual, — Raps ver 1800 Riige. — Rübfen 
per 1000 Alles. — Nt. — geln foto 100 Kelgr. ahne Baß 254 Rt. — 
Mähöl leke pr. 165 Kilogr. ohne Baß 224 Rt. ver dien Monat 21 = 
bz. ie do., u —,. April-Mal 2 H "ab 
223 bz., Sept.⸗Okz. 225 bz. — Petroleum rafft (Standard wäite) — 
10% Kligr. t Faß lofe 113 Ri, zer biaſen Monat 12 Rt., Bebr.⸗März 
. 71775 April-Mai 123 Rt, Sert⸗Olt 12 B. — Spisttus pr 100 Eiter 
90% = 10, 000 %¼ loko ohne Baß 17 N.. 25 Sar. bz., per dieſen Monat — 
5 mit aß —, per Biefen Monat 18 N. 5—4 er vz., 2 ru 
April-⸗Mat 18 Rt. 14-12 Sgr. be, Mat⸗Juni 18 Ni. 15--14 Sgr. by 
Juni-Jult 18 Ri. 22 21 Sgr. d3., Jull⸗Auguft 18 Rt. 28-27 Sgr.  — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 9 % I t., Ke O u. 1 1010 Kt., Roggen 
mezl Rr. „ 81—8 N.., Nr. 8 u. 1 78-74 Rt. per 106 Kllegr. Wett. unver- 
Renee: inkl. Sack. — Roggenmezl Re, C u. 100 Kügr. Brutto unverſt. per 
ink. Sack, per Dielen Worui 7 Ni. 264 Sgr. bz., Bebe.-März do, März -April 
do., April. Mai 7 Rt. 285 Sgr. bz, Mat⸗Juni 7 Rt. 025 * ö. 
Juni Juli 7 Rt. 27 Sgr. bz., Juli Auguſt do. (B. p. B. 


—— —— — —ͤ—ę— ern ne ne 


elegische Beobachtungen zu Poſen. 


"Date. Stunde me Air e Tn | Wind. | Woltenform, 
21 Bebuar Bat. m 2 27 7 96 | - 03 0@D1 | bebedtt. Ni 
Winds 10 27 7 13 — 06 | S.1 bedeckt Ni. 


Kergs. 60 27 8 25 23 AR W 2-3 heiter, St. 
Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am = Bebiuar 1873 12 Uhr Mittags 1 = Meter 


Märkiſch⸗ - Fofener E ſſenbahn, 


Posen, 1. October 1872, 


25 a 


Ankunft. Abgang. 
Personen-Zug Vormittags 10 Uhr 4 “Min. e Zug Morgens 6 Uhr — ra 
Schnell- „Zug Nachmittags 2 Personen Zug N 1 - 
Personen-Zug Nachr ittags 3 - 40 — Schnell-Zug Mittega 172 — = 
Personen-Zug Abends 9 24 Porsonon-Zug Nachmittags 3 42 
NB. Die Züge 1 und 4 enthalten I—IV. Klasse, die Zuge 2 uud 3 nur I.—III. Klasse 


? 
à proz. Rıxie 
italien. 


Varts, 24 Februar, Nach enittage 1. unn 30 Wetaaten. 
56, 40, Ane be de 1871 88, 70, winehn Arie be 2 1872 90, 75, 
Rente 66 80, Sranzoſen 768, 75, Lenibar den 447, 5 


Salut 24. Februar, Nachmittags 3 Uhr, ak 
deb Sprozentige Rente 56, 10 Anleibe de 1871 88, 27 f. 
Ante 15 1872 90, 32}. Ar leihe Morgan —, . Italien. proz. Rente 


65, 60. d. Kabel. Dbitgetisnen 860, 00, Franzoſen (geſt) 768, 75. = 
nene —, —. Oeßterr Necbweftehn —, —. Lomba:difde dees ug 
447, 560 de. Prieritsten 265, 50. Türken de 1865 54, 70. bo. de 1869 


240, 00. Tarzenlsoſe 180, 50. Geldagio —. 


Netspork, 21. Februar Abends 6 Uhr. 
rungen deß Goldagtes 148, nie drigſte 143. 
1085 Goldagio 14 
de 1865 1168 Erte 


(Schlußkurſe.) Höchſte Roli 

Wechſel auf London in Hold 

½0 Bonds de 1885 1154. do. neue 1134. Bonds 

60 0. Rafſinirtes See 3 6420. . 36. Pil d 8 
a ſtnirte roleum in wyo 0 0 a 

Havanna zucker Kr. 12 9. N Weder e 


Wegen der Geburlstagsfeler fend am 22. d. keine Börſe fatt. 


Induftrienaptere fett. E. fendahnen. ſtill und feſt. Prioritäten ſehr feſt, 
von ET spußefpuhert Sie und Auroumsiae. beliebt und gefugt. 


— — Stamm-] Sovereigus 


— Napoleonsd'oꝛ 
ſochen⸗Mafiricht 47 67 @& . p. Zyfd. 3 
le x 4 5 8. G lee 
Bee we g 121 bz 5 7 an ) 55 15 ! 
er ärkiſche 233 53 einl. in — 
al Arbelt 1 2071 @ Deter. Banknoten — 92755 h 
geg ‘ 1061 05 Ruffiſche do, — 83 
o. Stammpr. 064 6 
Salt. eat (a) |B 1891 8 ee vom = Bebr. 
Zreſt⸗Klew 5 | 74455 Wanldiskont 
Ireslau⸗Warſch. s 57 b. Bun: 250 f. 102, 140% 5 B 83 
Jerlin-Hamburg 4 227 * G 2 M. o 139 = 1 
Berl. Potsd. Magd 1 1501 dae doo, 874 — 1 
Zerlin⸗ Stettin 4 1914 63 2 M. (4 — 7 
Böhm, Meſtbahn |5 110 53 mis 186 . 3 M. 31] 6. 21 ) 
Breſt⸗Grajewo 5 | 40-4 6; Paris 300 Fr. 10 T. 7 11792 49] N I 
Bresi, Schw. Frb. 4 122 fen 1111 | do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Töln⸗ Minden 4 175K 466 6885 m 159 fl. 8 K. 6 923 bi 
do. Lit. B. 5 7 nr do. 2 M. 6 | 914 8 
eh Kr. Kemper 5 geh, lg 2 M. 44 56. 20 | 
3. Carl⸗Judwigſs 0 - 1 5 ger 4 2M. 4 — — 23 
Gale Sorau Bub, 4 53 eipzig 100 Thlr. 8 T. 6 12 3 
do. Stammpr. 5 92 830 do. 2 M. 44 — N 
Hamioy, Altenbe dee 5 9820 hei 835; get b. 100R.3M,|6 1399 71 1 
Röbau-Bittau 30 8 a 2 8 
a e 4 a 9 Brem. 100 Thlr. 8. 3 — 
Zudwigshaf.⸗B 4 195 09 
Kronprinz Feudelyt 5785 3: Suduftrie-Bap lere. 
Markiſch⸗Poſen 4 60% dz Hachen ⸗ Münchener 
do. Prior.⸗S.. © 5 83 b. B 1 2320 
Nagded Be: 4 1136 6: G Berl. Z. ⸗Verſ.- Ges. — 450 8 
do. Stammpr. B. 38] 84 f ® Köln. F.⸗Verſ.⸗Gef. — 1890 58 
0 Leipzig 43263 0 8 9 b. —825 5} 8 
do. Lit. 80% 1005 bz Rat. 6.8. — 120 W zn 
Wein r drigeh. 4 1701 etw bz G Deu. gehsagv.-⸗Geſ. — 600 G 
Mänſter⸗Haramer 965 B Cor he in Cilag 567 @ 3 7 
Niederſchl. Märk. 4 | 96 B Magde. „ 105 G R 
Niederſchl. Zweigb. 4 111 & Berk. Hagelverſſch. — 148 8 
ordh. Erf. gar. 4 777“ Magd. Hag. V.⸗Geſ.— 50 8 
do. Stammpr. 5 | 704 ha @ Turing. Feuer, Leb. 
Oberheff.v. St. gar. 34 of. 78% B u. Tranzy. Ber. — 94 eim 55 ® 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 3/223 ba Berl, Pepler-Fabr. — 964 b @ 
do. itt. B. 34193 5 @ Berlin, Aquarium. — 
Deft. Irnz. lauten, 5 be, 65 ? 8 


Oftpreuß. Südaß⸗ Berl. Braner. Tivoli — 1101 63 
do. Stammpr. ze: 25 10 Brawerri Dinabit ||. 39} dz 
Rechte Oderuferb. 12% 3 Berl. Bockbrauerei — 1054 — 

o. do. St. Pr. 5 127t bz Brauer. Patzenhofer — 124 bs 
Keichenberg⸗Pard. u Alk * Nrauerei ( Wiegner.) — 7% 1 G 
Nhelniſche 4 155-316 53 Naſch.-FJab (Fincke)— 95 P@ 1. — 

St. P. Lit. B. v. St. g. 1 947 b Jabrit Schering —128t Da & 
Rhein-Nahebahn 461 53 Caells Maſch.-Babr. — 67 b 
Ruff. Eiſenh. v. St. g 5 944 bz B Alb. Elſenh.⸗Bedarf— 98 etw bz S 
Stargard ⸗Poſen 4410 @ Fonrob. 8889 — ka 1 
Schweizer Weftb. 4 575 bz Freund Maſch⸗Fahr. — 122 P bz @ 
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